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Mehr Fotos vom Schnitt:  
n	 www.pedilu.com/produkt/ 
	 lablus-shirt

SCHNITTMUSTER MIT ANLEITUNG
(Größe 34–48)

Das Schnittmuster »LaBlus Shirt« ist eine 
oversize geschnittene Shirtbluse mit ange
schnittenen Kimono-Ärmeln und optionalen 
Ärmelabschlüssen – durch die lockere Schnitt-
führung kannst du das Shirt sowohl aus Web
ware als auch aus Jersey nähen.

Nähe ein edles »LaBlus Shirt« aus feinen Stoffen 
wie zum Beispiel Batist oder eine gemütliche 
Variante aus fließendem Viskosejersey.

Die Schulterpasse kannst du ganz nach deinen 
Wünschen akzentuieren. Wie wäre es mit einem 
Materialmix?

Das »LaBlus Shirt« enthält jeweils einen geformten 
Saumbund für Webware und einen für Jerseystoffe. Du 
kannst das Blusenshirt für einen ganz anderen Look 
aber auch einfach säumen, so dass es ganz locker fällt.

Näh dir dein Lieblingsteil!

n Schwierigkeitsgrad N
einfach (mit Vorkenntnissen)
●●○○○

OVERSIZE-BLUSENSHIRT

LaBlus Shirt

https://www.pedilu.com/produkt/lablus-shirt
https://www.pedilu.com/produkt/lablus-shirt
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ALLGEMEINE INFOS

n MASSTABELLE (Körpermaße in cm, Körperhöhe: 168 cm) 
Größe	 34	 36	 38	 40	 42	 44	 46	 48
Brust	 80	 84	 88	 92	 96	 100	 104	 109
Taille	 65	 68	 72	 76	 80	 84	 88	 93
Hüfte	 90	 94	 97	 100	 103	 106	 109	 113

TIPP Achte vor allem auf das Hüftmaß. Gegebenenfalls musst du den Saumbund 
an deine Hüfte anpassen. Aus Jersey kannst du auch eine Nummer kleiner 
wählen.

n MATERIALEMPFEHLUNG
n Fließende Webware wie Viskose-Webware, Batist oder Voile oder
n Feine Maschenware wie Modal-, Viskose- oder Baumwolljersey
n Bei Bedarf Bündchenware

TIPP Verwende für Bündchen und Jersey die Schnittteile für Jerseystoffe und für 
Webware die Schnittteile für Webware. Für das optionale Halsbündchen aus 
Maschenware kannst du alternativ zum Schnittteil auch deinen Lieblings­
bündchenfaktor verwenden:

n STOFFVERBRAUCH (Stoffbreite 140 cm)
Alle Größen: 160 cm

TIPP Der Stoffverbrauch verändert sich bei anderen Varianten oder Musterstoffen. 
Messe für den genauen Stoffverbrauch die Schnittteile aus.  

n NUTZUNGSBEDINGUNGEN
n	Der Schnitt ist für den Privatgebrauch bestimmt. Es dürfen unter Angabe von 

»LaBlus Shirt von pedilu« bis zu 10 genähte Einzelstücke verkauft werden.
n	Beachte, dass der Schnitt urheberrechtlich geschützt ist. Die Dateien dürfen 

weder verkauft, vervielfältigt noch weitergegeben werden.
n	Für Fehler in Schnitt oder Anleitung wird keine Haftung übernommen.

KONTAKT
pedilu@web.de
Blog: www.pedilu.com
Facebook: pedilucom
Instagram: @pedilu.bloggt

n SCHNITT DRUCKEN
Die Schnittbogen-Dateien befinden 
sich in separaten PDF-Dateien. Je nach 
Shop-Anbieter können sie in einer 
ZIP-Datei zusammengefasst sein. 

Drucke die DIN-A4-Seiten in Original
größe (nicht skaliert) aus. Kontrolliere 
die Größe des Kontrollquadrats.

TIPP Über die Ebenen-Funktion im PDF 
kannst du nicht benötigte Größen aus­
blenden. Lass die Ebene »Beschriftung« 
oder »Information« dabei eingeblendet.

Beschneide die DIN-A4-Seiten rechts und 
unten entlang der Linien und klebe sie 
gemäß den Markierungen aneinander.
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  LaBlus
HALSBÜNDCHEN (OPTIONAL), FAKTOR: 0,8 
1× im Bruch zuschneiden, NZG hinzufügen

6

Ausschnittlänge
(für die Selbstberechnung)
34 54,0 cm 42 62,0 cm
36 55,8 cm 44 64,1 cm
38 57,9 cm 46 66,1 cm
40 60,0 cm 48 68,2 cm

Beispiel-Formeln zum Berechnen
Jersey:
0,85 × Ausschnittlänge (plus NZG) 
Bündchenware:
0,75 × Ausschnittlänge (plus NZG) 

Bündchenbreite: 3 cm (plus NZG)
Fertige Breite: 1,5 cm

C0 C1 C2 C3 C4 C5 C6

D0 D1 D2 D3 D4 D5 D6

B0 B1 B2 B3 B4 B5 B6

A5 A6A0 A1 A2 A3 A4

Kontrollquadrat:

5 × 5 cm

Legende

34

36

38

40

42

44

46

48

©2018, pedilu, pedilu.com
#LaBlus

  LaBlus
(Größe 34–48)

RÜCKTEIL
1× im Bruch zuschneiden, NZG und ggf. SZG hinzufügen
©2018, pedilu
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Ansatz: 

Schulterpasse

Ansatz: Rückteil

Saum
 oder Ärm
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  LaBlus
SCHULTERPASSE
 2× ggl. zuschneiden,
 NZG und ggf. SZG hinzufügen 3
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Vordere bzw. hintere Mitte/Bruch/Fadenlauf

  LaBlus
SAUMBUND (WEBWARE)
2× im Bruch zuschneiden, 
NZG hinzufügen
©2018, pedilu
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  LaBlus
ÄRMELBUND 
(JERSEYSTOFFE)
2× gegengleich 
zuschneiden, 
NZG hinzufügen
©2018, pedilu

5a

  LaBlus
ÄRMEL 
(WEBWARE)
2× gegengleich 
zuschneiden, 
NZG und SZG hinzufügen
©2018, pedilu

5b

Saum

  LaBlus
(Größe 34–48)

VORDERTEIL
1× im Bruch zuschneiden, NZG und ggf. SZG hinzufügen
©2018, pedilu
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Saum oder Ärmel

TIPP Wer nicht gerne schneidet und klebt, 
kann die DIN-A0-Version bei einem Plot­
service drucken lassen oder verwendet 
die separate Beamerdatei. 

Mehr E-Books von pedilu:  
n	 www.pedilu.com/shop

TEILE DEIN PROJEKT!

#LaBlusShirt #LaBlus 
#pedilu
@pedilu.bloggt

FORMELN ZUM BERECHNEN
Jersey: z.B. 0,85 × Ausschnittlänge (plus NZG) 
Bündchenware: z.B. 0,75 × Ausschnittlänge (plus NZG)

Bündchenbreite:	 3 cm (plus NZG)
Fertige Breite:	 1,5 cm

Die Ausschnittlängen der einzelnen Größen findest du in 
der Tabelle auf dem Schnittbogen.

TIPP Bedenke, dass sich jedes Material je nach Elastizität 
anders verhält.

https://www.pedilu.com
https://www.facebook.com/pedilucom/
https://www.instagram.com/pedilu.bloggt/
https://www.pedilu.com/shop/
https://www.instagram.com/pedilu.bloggt/
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VORBEREITUNG

n SCHNITTTEILE

Schnittteilliste
1	 Vorderteil	 1×	 im Bruch
2	 Rückteil	 1×	 im Bruch
3	 Schulterpasse	 2×	 gegengleich	
4a	 Saumbund (Jerseystoffe)	 2×	 im Bruch
4b	 Saumbund (Webware)	 2×	 im Bruch
5a	 Ärmelbund (Jerseystoffe)	 2×	
5b	 Ärmel (Webware)	 2×	
6	 Halsbündchen (optional)	 1×	 im Bruch

n WICHTIGES ZUM ZUSCHNITT
Stoffbruch
Schnittteile, die im Stoffbruch (Bruch) zugeschnitten werden, werden an die 
Umbruchkante des gefalteten Stoffs (Faltung parallel zum Fadenlauf) aufgelegt.

Gegengleich
Schnittteile, die gegengleich zugeschnitten werden, werden auf den gefalteten 
Stoff gelegt, um zwei gespiegelte Teile des Schnittteils zu erhalten. 

Fadenlauf
Eine beschriftete Kante oder ein Pfeil auf den Schnittteilen markiert den Faden-
lauf. Lege die Teile im angegebenen Fadenlauf auf den Stoff.

Knipse
Ein Knips ist eine Markierung, an der Schnitteile aufeinander treffen sollen.

Naht- und Saumzugabe
Die Schnittteile enthalten keine Naht- und Saumzugaben! Füge überall 1 cm 
oder bei Jersey die Breite deiner Overlocknaht hinzu. Ergänze an allen Kanten, 
die du ​säumen möchtest, stattdessen eine Saumzugabe. Verwende am Aus-
schnitt 1 cm, an den Ärmeln 2 cm und am Bund 4 cm. 

ACHTUNG Überlege dir vor dem Zuschneiden, wo du bei deiner Variante Naht- und 
Saumzugaben benötigst.
 
Zuschneiden
Alle benötigten Schnittteile zuschneiden. Dabei Naht- und Saumzugaben hinzu
fügen sowie alle relevanten Markierungen/Knipse anzeichnen.

n VARIANTEN 
Es gibt folgende Optionen: 
n Aus Webware/Jersey
n Im Materialmix
n Mit/Ohne Halsbündchen
n Mit/Ohne Armbündchen
n Mit/Ohne Saumbund

Die Variante mit gesäumtem Bund fällt 
kürzer und weiter als die Variante mit 
Saumbund, die leicht hochgeschoppt 
getragen wird.

Die Schulterpasse kann für einen schlich-
ten Look auch an das Rückenteil ange-
schnitten werden. Dazu die jeweiligen 
Papier-Schnitteile vorher an den Knipsen 
aneinander kleben.

 n VORBEREITEN
Verarbeite nur vorgewaschene Stoffe, da 
sie beim Waschen einlaufen können.

Lies dir vorab die Nähanleitung durch 
und vergiss nicht, an allen Kanten Naht- 
oder Saumzugaben hinzuzufügen!

n NÄHEN
Das Oberteil kann komplett mit der 
Nähmaschine genäht werden. Zum Ver
säubern kannst du einen Zickzack-Stich 
oder einen Overlockstich verwenden. 
Nähe Webware nicht mit der Overlock-
Maschine zusammen um stabile Nähte 
zu erhalten. Die Anleitung bezieht sich 
im Zweifel auf die Umsetzung aus Jersey; 
bei Webware musst du offene Kanten 
versäubern.

Benutze eine auf die verwendete Stoffart 
abgestimmte Nadel.

Nähe am besten ein Probemodell, um 
die Passform zu überprüfen.

n Viel Spaß beim Nähen! N

Bitte lies dir die Anleitung durch, 
bevor du den Stoff zuschneidest.
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01 n SCHULTERPASSE

Schulterpasse rechts auf rechts auf das 
Rückteil stecken und annähen.

TIPP Achte darauf, dass die beiden 
Knipse jeweils aufeinanderliegen!

EXKURS Shirt ohne Schulterpasse nähen:
Papier-Schnittteile von Rückteil und 
Schulterpasse vor dem Zuschneiden 
an den Knipsen zusammenkleben. Die 
spätere Schulternaht verläuft für einen 
edlen Look leicht nach vorne versetzt.

02 n SCHULTERNÄHTE
Vorderteil rechts auf rechts auf das 
Rückteil stecken und zusammen
nähen.

03 n SEITENNÄHTE
Vorder- und Rückteil rechts auf rechts 
legen, die Seitennähte stecken und 
zusammennähen. 

04 n AUSSSCHNITT
B: Halsbündchen (für Jerseystoffe)
Halsbündchen rechts auf rechts 
zusammenlegen. Zum Ring schließen. 
Nahtzugaben auseinander bügeln.

Den Ring links auf links längs zur 
Hälfte falten und Faltkante bügeln. 

Halsbündchen rechts auf rechts an 
den Ausschnitt stecken und annähen.

TIPP Wenn du dir einen Beleg einzeich­
nest, kannst du für einen edleren 
Look auch einen Beleg arbeiten – das 
funktioniert auch bei Webware. 

C: Ärmel säumen
Saumzugabe nach innen bügeln und 
absteppen.

TIPP Bei Webware empfehle ich einen 
doppelten Umschlagsaum. Bügle dazu 
erst 1 cm nach innen und anschließend 
den Rest der Saumzugabe.

06 n SAUM
A: Saumbund (beide Varianten)

Beide Saumbundteile rechts auf rechts 
zusammenlegen und zum Ring schließen. 
Nahtzugaben auseinander bügeln. 

Den Ring links auf links längs zur Hälfte 
falten und Faltkante bügeln. 

Saumbund rechts auf rechts in das 
Blusenshirt stecken und annähen.

TIPP Der Saumbund aus Jersey oder 
Bündchenware wird leicht gedehnt. Der 
Webware-Saumbund ist etwas weiter 
und passt ungedehnt an den Saum­
abschluss.

TIPP Jersey ist unterschiedlich elastisch. 
Am besten probierst du den Saumbund 
an, bevor du ihn ans Blusenshirt nähst.
 
B: Bund säumen
Saumzugabe als einfachen oder doppel-
ten Umschlagsaum nach innen bügeln 
und absteppen.

TIPP Bei Jersey empfehle ich einen ein­
fachen Umschlagsaum. Bei Webware ist 
ein doppelter Umschlagsaum sauberer. 
Bügle dazu erst 1 cm nach innen und 
anschließend den Rest der Saumzugabe.

Fertig!

A: Ausschnitt säumen

Der Ausschnitt wird als schmaler, 
einfacher Umschlagsaum gearbeitet: 
Vorder- und Rückteil mit der linken 
Seite nach oben hinlegen und die Zu-
gabe (1 cm) nach innen umschlagen.
 
Saum feststecken und absteppen.

05 n ARMABSCHLUSS
A: Ärmelbund (für Jerseystoffe)

Ärmelbund rechts auf rechts 
zusammenlegen. Zum Ring schließen. 
Nahtzugaben auseinander bügeln.

Den Ring links auf links längs zur 
Hälfte falten und Faltkante bügeln. 

Ärmelbund rechts auf rechts an den 
Armausschnitt stecken und annähen. 
Den zweiten Ärmelbund genauso 
arbeiten.

B: Ärmel (für Webware)
Ärmel rechts auf rechts zusammen
legen und zum Ring schließen.

Saumzugabe nach innen bügeln und 
Ärmel säumen.

Ärmel rechts auf rechts in den Arm
ausschnitt stecken und und annähen.

TIPP Natürlich kannst du den Ärmel 
auch annähen, bevor du die Seiten­
nähte schließt und die Seitennaht in 
einem Rutsch schließen. 
 

ANLEITUNG


